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- Geburtstag -

Brieftauben-Liebhaber-Verein
„Komm zurück” Garbeck feiert
60. Geburtstag Balve 2

- Hausverbot -

Eklat im Städt. Seniorentreff: Der
Sprecher der Schlaganfall-Gruppe
erhielt Hausverbot. Menden

- Angeklagt -

26-jähriger Dortmunder
steht wegen Vergewaltigung
vor Gericht Sundern

Sieben gute Geister
fliegen nach Uganda
Hönnestädter bauen ab Dienstag Bäckerei in Arua (Uganda) auf

Von Richard Elmerhaus

L.A./Garbeck.

Eine eigene Bäckerei in sei-
nem Heimatort Arua (Ugan-
da). Dieser lange Traum geht
für Pastor Cosmas Alule, der
seit Jahren die Urlaubsver-
tretung für die Priester aus
Garbeck übernommen hat
und sehr beliebt in der Kir-
chengemeinde ist, jetzt in
Erfüllung.

Denn am Sonntagmorgen
um 6.50 Uhr startet das Flug-
zeug vom Düsseldorfer Flug-
hafen, das all jene ehrenamtli-
chen Kräfte aus Balve, Lan-
genholthausen, Garbeck und
Len-dringsen an Bord hat, die
sich 10 Tage in Uganda auf-
halten werden, um die Bäcke-
rei ans Laufen zu bringen.

In aller Frühe abgeflogen,
treffen die „guten Geister” am
Sonntagabend um 20.15 Uhr
auf dem Flughafen in Entebbe
ein. Hier werden sie, so der
Wunsch von Pastor Cosma
Alue, von ihm willkommen
geheißen. Nach ersten Ge-

sprächen mit dem Seelsorger
halten sich die Sauerländer ei-
nen Tag in Kampala, der
Hauptstadt Ugandas auf, um
dann nach Arua zu fliegen.

Hier erwartet die Delega-
tion sehr viel Arbeit, auch
wenn all die Geräte, die für ei-
ne Bäckerei benötigt werden,
schon per Container nach
Uganda geschafft wurden.
„Wenn die Feinarbeit erledigt
ist, und Hubert Sauer den Ge-
nerator angeschlossen hat, die
Wasserversorgung reibungs-
los funktioniert und die ersten
Backversuche von „Charly”
von Erfolg gekrönt sind, dann
wird am 20. Oktober die haus-
eigene Bäckerei mit einer
Feier offiziell ihrer Bestim-
mung übergeben”, skizziert
Jörg Westermann das Vorha-
ben, über das er für diese Zei-
tung aus Uganda berichten
wird.

Wenn alles so läuft, wie sich
das der „Auslands-Korres-
pondent” der WP Balve vorge-
stellt hat, dann können wir
unsere Leser ständig über die
Aktivitäten der Gäste aus Bal-
ve und Lendringsen informie-

ren. „Ich hoffe, die Technik
spielt mit”, so Jörg Wester-
mann, der davon ausgeht, dass
alle ehrenamtlichen Helfer
am 25. Oktober um 7 Uhr
wohlbehalten auf dem Düssel-
dorfer Flughafen landen.

Bevor es so weit ist, hier ein
Blick in den Rückspiegel: Der
Container ist endlich da. 13
Wochen, nachdem er Gar-
beck verlassen hat, ist er in
Mombasa/Kenia eingetroffen
und mit dem Zug Richtung
Kampala gebracht worden.
Die Freude der Menschen bei
der Ankunft war unbeschreib-
lich. Doch ehe es so weit war,
mussten viele Hindernisse aus
dem Weg geräumt werden.

Die Idee war vor drei Jahren
bei einem Besuch in einer Bä-
ckerei mit Steh-Café entstan-
den. Pastor Dr. Cosmas Alule,
der damals zu Besuch war,
stellte sich die Frage, ob so et-
was auch in seiner Heimat
Arua möglich wäre. Denn das
Brot kam bisher immer aus
dem 500 Kilometer entfernten
Kampala. Seine Gedanken
wurden aufgegriffen, denn Bä-
ckermeister „Charly” Grote

Pastor Cosmas Alule, hier zu Gast in der Goldbäckerei Grote in Langenholthausen, wird die Dele-
gation aus der Hönnestadt in Kampala willkommen heißen. Foto: Richard Elmerhaus

war sofort begeistert und half
tatkräftig bei der Entwicklung
mit.

Im vergangenen Sommer
belegte Jackson Aliga, der von
der Kolpingsfamilie in Arua
zum Verantwortlichen ge-
wählt wurde, ein mehrwöchi-
ges Praktikum in der Goldbä-
ckerei. Er solle zukünftig die
Bäckerei leiten. Die personel-
len Voraussetzungen waren
also gegeben. Jetzt fehlte nur
noch die Aussattung für die ei-

gene Bäckerei in Arua.
Eine abenteuerliche Zeit

begann für die Garbecker, al-
len voran Theo Steffens. Aus
einer Bäckerei in Arnsberg-
Niedereimer, die schließen
musste, bekamen die Helfer
eine Knetmaschine, eine Bröt-
chenpresse, eine Anschlagma-
schine und Zubehör. Ständig
waren sie auf der Suche. Was
zum Schluss noch an notwen-
digen Teilen fehlte, wurde
durch das großzügige Engage-

ment von „Charly” Grote bei
Lieferanten und Kollegen
oder aus dem eigenen Bestand
ergänzt.

In der 19. Kalenderwoche
wurde der Container von den
ehrenamtlichen Kräften ge-
packt. Am 10. Mai 2007 ging
es endlich los. Alle waren sehr
erleichtert, als der verplombte
Container auf die Reise ge-
schickt wurde und endlich
sein Ziel in Uganda erreicht
hat.

Nachrichten

Ist Gott
eine Frau?
Balve. „Gott tröstet, wie
einen seine Mutter trös-
tet”, sagt der Prophet Je-
saja. Daher fragt sich die
Evangelische Kirchenge-
meinde Balve in ihrem
Familiengottesdienst am
Sonntag, 14. Oktober, um
10 Uhr. Ist Gott weiblich?
Die Bibel hat dazu über-
raschende Antworten.

Sporthaus wird
heute gereinigt
Garbeck. Die Garbecker
AH-Fußballer der SG
Balve/Garbeck treffen
sich heute um 9 Uhr am
„Holloh”. Zum vorläufi-
gen Abschluss der zwei-
ten Renovierungsphase
im Sporthaus soll eine
Grundreinigung durchge-
führt werden. Ab Sams-
tagnachmittag steht das
Sporthaus dann mit reno-
vierten Dusch- und Um-
kleideräumen wieder un-
eingeschränkt für den
Spiel- und Trainingsbe-
trieb zur Verfügung.

Kolping lädt
Senioren ein
Garbeck. Die Garbecker
Bürger, die 70 Jahre und
älter sind, treffen sich am
morgigen Sonntag in der
Schützenhalle. Dort er-
wartet sie ab 15.00 Uhr
neben Kaffee und Kuchen
ein interessantes Pro-
gramm. Es wird durch
Beiträge des Musikver-
eins, des Männergesang-
vereins und des Kinder-
gartens Hl. Drei Könige
gestaltet.

Schmunzeln im Gerichtssaal
Amtsgericht: 32-Jährige aus Balve muss nach Diebstahl 1 200 Euro Geldstrafe zahlen

Balve/Menden. (ST) Die eh-
renrührigen Motive, die die
Angeklagte anführte, sorgten
für Schmunzeln im Gerichts-
saal: „Das ist schon aben-
teuerlich, um nicht zu sagen,
eine ausgesprochen humori-
stische Einlage, was sie hier
abliefern”, sagte ihr Richter
Festersen. Konsequenz: 1 250
Euro Geldstrafe für den Dieb-
stahl einer Flasche Whiskey
und eines Fläschchens Par-
füm.

Im Januar hat die 32-jährige
Kenianerin im Balver Kauf-
park eine Flasche Whiskey für
5,99 Euro eingesteckt und war

vom Filialleiter dabei erwischt
worden. Aus ihrer Sicht ein
großes Missverständnis. „Die
Flasche war von einer Party
übrig geblieben und ich wollte
sie weiterverkaufen.” Zudem
hätte sie die beiden Kinder ih-
rer verstorbenen Schwester,
die bei ihr wohnten, vor dem
Alkohol schützen wollen und
habe deshalb die Flasche zum
Preisvergleich mit in den La-
den genommen.

Im Mai dann war die Balve-
rin bei Douglas in Menden,
zog ein Fläschchen Parfüm
aus dem Regal und ließ es in
der Einkaufstasche ver-

schwinden. Auch das bemerk-
ten Mitarbeiter und riefen die
Polizei. Als die eintraf, trat die
Balverin die Flucht an, wurde
aber von den Polizisten ge-
schnappt.

Auch das soll im Nachhi-
nein ein Missverständnis ge-
wesen sein. „Ich wollte das
Parfüm kaufen”, beteuerte sie
gestern vor dem Amtsgericht
in Menden. Warum sie das
Fläschchen allerdings in ihre
Einkaufstüte steckte, dafür
hatte sie keine Begründung.
Brauchte sie auch nicht, denn
nach den glaubwürdigen Aus-
sagen der jeweiligen Mitarbei-

ter schenkte ihr weder die
Staatsanwaltschaft noch das
Gericht Glauben, so dass das
Urteil schnell gefällt war.

Am 22. Oktober sitzt die 32-
Jährige übrigens schon wieder
auf der Anklagebank. Vor-
wurf: Sie soll zwei Flaschen
Weinbrand gestohlen haben.
Ihre bisherige Einlassung: Sie
habe die Kinder ihrer toten
Schwester vor dem Alkohol
schützen wollen. Die Fla-
schen seien von einer Party
übrig geblieben, sie habe sie
weiterverkaufen wollen und
zum Preisvergleich mit in das
Geschäft genommen . . .

Gestern Abend

Wenniges legt ihr Mandat nieder
Balve. (R.E.) Margret Wenni-
ges, Mitglied der UWG-Frak-
tion, legte gestern Abend im
„Haus Felsenruh” ihr Rats-
mandat während der Ver-
sammlung nieder.

Die Kommunalpolitikerin
und Kreistags-Abgeordnete

löst damit ihr Versprechen
ein, den UWG-Mitgliedern
von der Reserveliste die Chan-
ce einzuräumen, sich zu eta-
blieren, um nach der Wahl
(2009) Einzug in den Stadtrat
halten zu können. Im Kreis
bleibt sie weiterhin aktiv.

Schulleiter Boege dankt Schülern
Balve. (R.E.) Heute wird
Schulministerin Barbara
Sommer der Städtischen Re-
alschule Balve das „Gütesie-
gel individuelle Förderung”,
in Köln verleihen. Bevor Rek-
tor Wilhelm Boege und Kon-
rektor Tobias Hommel diese
Auszeichnung entgegenneh-

men, möchte sich der Schul-
leiter bei all denen bedanken,
die zu diesem tollen Erfolg
beigetragen haben. Sein be-
sonderer Dank gilt den Ex-
Schülerinnen und -schülern
der 10. Klassen, die sich um
die Schwachstellen bei den
„Neuen” gekümmert haben.

Foto-Ausstellung: „Spuren der Heiligen”
Balve. Die Damen und Her-
ren des FotoForum werden in
Absprache mit Pfarrer Dr.
reinhard Richter im Novem-
ber ihre Photos zum Thema
„Spuren des Heiligen” in der
Kirche ausstellen.

Bewusst haben sich die Ak-
teure diesem Thema gestellt
und konfrontieren ihre Arbei-

ten mit den Bildern in der
Pfarrkirche. Nicht nur das
Bild will betrachtet sein, auch
die Absicht der Photogra-
phen, dazu das eigene Sehen.
„Diese Ausstellung kann dazu
Anreiz bieten, Spuren des
Heiligen im eigenen Erleben
nachzuspüren. Mit diesem si-
cher nicht gewöhnlichen

Schritt wird unsere Pfarrkir-
che kein Museum, sondern er-
fährt durch die innere Ausei-
nandersetzung einen geweite-
ten Tiefgang. Der November
lädt uns besonders ein, diesem
Sehen und Erleben nachzu-
spüren. Herzlichen Dank al-
len Beteiligten und herzliche
Einladung”, so Pfarrer Dr.

Reinhard Richter. Am 4. No-
vember wird die Ausstellung
nach dem Hochamt eröffnet.

Der Seelsorger von St. Bla-
sius Balve erinnert daran, dass
sich die Mitglieder des Pfarr-
gemeinderates am Donners-
tag, 18. Oktober, um 19.15
Uhr im Kirchensaal zur mo-
natlichen Sitzung treffen.

Männerchor sammelt Altpapier ein
Balve. In Balve, im Schnitt-
hölzchen und in Wocklum ist
der Männerchor 1874 Balve
an diesem Samstag unterwegs,
um Altpapier einzusammeln.
Zeitungen und Werbeblät-
tern, Kartons und Katalogen
sind bevorzugtes Sammelgut
der eifrigen Sänger. „Was bis 9

Uhr an den Grundstücksgren-
zen bzw. am Straßenrand ab-
gelegt wurde, wird garantiert
mitgenommen”, versichert
der Vorsitzende, Alexander
Jedowski. Aber er bittet, das
Altpapier handlich und trag-
fest zu verpacken und even-
tuell auch regengeschützt.

Baarstr. 119
58363 Iserlohn
Tel.: 0 23 71 / 9 53 30

19.10. - 20.10. | 20.10. - 21.10.
Wir öffnen ab 18.00 Uhr und schließen bei Sonnenaufgang

Wir machen die nacht zum tag

Präsentation der neuen Mazda 2 und CX7

bei Essen, Trinken und Musik

Werkstatt- und Servicebereich ebenfalls geöffnet
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